
Mehr von euch  
ist besser für alle!

Hamburger Bündnis für  
mehr Personal im Krankenhaus
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Liebe Krankenhausbeschäftigte,

wir besuchen Euch heute im Krankenhaus,  
weil wir die Zustände im Krankenhaus unhalt- 
bar finden. Das richtet sich nicht gegen Kran- 
kenhausbeschäftigte – im Gegenteil. Wir wollen 
mehr von Euch, weil das besser für alle ist!

Wir sind das „Hamburger Bündnis für 
mehr Personal im Krankenhaus“. Wir sind  
unterschiedliche Initiativen, Organisationen 
und Einzelpersonen; die sich eine bessere 
Gesundheitsversorgung und vernünftige 
Arbeitsbedingungen im Krankenhaus wünschen.
Mit unserem heutigen Besuch wollen wir auch 
den Aktionstag „Händedesinfektion“ am  
12. September unterstützen. 
Die Hamburger Krankenhäuser haben an der  
„Aktion saubere Hände“ teilgenommen. Nur, 
dass Händedesinfektion Zeit braucht, haben sie 
nicht berücksichtigt. 30 Sekunden Einwirkzeit 
sind zu beachten, nach jeder möglichen Konta- 
mination und vor und nach jedem Patienten-
kontakt: Das macht nach Schätzungen von 
Pflegewissenschaftlerinnen 2 bis 2 1/2 Stunden 
pro Schicht für jede Pflegekraft. Zeit, die fehlt, 

weil zu wenig Personal da ist. Personalmangel 
und steigende Infektionserkrankungen im 
Krankenhaus hängen eng zusammen.
Wir unterstützen eure Aktionen für mehr Per- 
sonal im Krankenhaus. Denn wir sind keine 
Kunden, die im Zweifel einfach zuhause bleiben 
können, wenn sie unzufrieden sind. Wir alle  
sind potentielle Patienten und Patientinnen. 

Deswegen unterstützen wir auch die ver.di- 
Aktion zur Händedesinfektion im September  
und wollen euch ausdrücklich beglückwün-
schen, dass ihr daran teilnehmt. Und wenn die 
PDL und die Geschäftsführungen noch so toben: 
Es ist richtig! Es ist „Dienst nach Vorschrift“, 
aber immerhin einer Vorschrift, die im Interesse 
des Infektionsschutzes unbedingt eingehalten 
werden sollte. Und dafür braucht es mehr 
Personal und mehr Zeit!

Solidarische Grüße,

das Hamburger Bündnis für mehr Personal  
im Krankenhaus


